
Felix Dahn (1834-1912)

Märzenstaub.
Welkes Laub, welkes Laub
    Sank erst kurz hier nieder:
Märzenstaub, Märzenstaub
    Weht schon aufwärts wieder.

5  

Warte nur, warte nur,
    's ist ein Tausch und Handel:
Laub wird Staub, Staub wird Laub: –
    Ewig alter Wandel.

10  

Freue Dich, siehst Du noch
    Lenz im Märzenstaube:
Deckt Dich bald raschelnd doch
    Herbst mit welkem Laube.
(52 Wörter)
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